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o Technische Hinweise

o Speeddating

o Aktuelle Datenlage

o Qualitätsdimensionen (Theorie-Praxis)

o Austausch in Arbeitsgruppen

o Kurze Ergebnisvorstellung aus den drei 

Arbeitsgruppen und Besprechung im Plenum

o Diskussion: Wege zurück zum offenen Konzept

Ablauf 

Impuls

Qualitätsentwicklung und 

Qualitätsmanagement für 

die Offene Arbeit (D1)



Ziele des 
heutigen 
Workshops

Wir wollen heute

■ informieren

■ inspirieren

■ motivieren

■ und vor allem diskutieren

Impuls 

20 min.

Gruppenarbeit

40 min.

Ergebnispräsentation

im Plenum

15 min.

Wege zurück in das 
offene Konzept

15 min.



Material zur Weiterarbeit

https://app.conceptboard.com/board/oat0-axuy-

htd4-pdh6-boio

Direktlink zum Ordner: 

https://nextcloud.katho-

nrw.de/index.php/s/Crn7RXrPGNeBWdz

Gastzugang wählen

Ihren Namen eingeben

Datenschutz ankreuzen

Los geht’s!

https://app.conceptboard.com/board/oat0-axuy-htd4-pdh6-boio
https://nextcloud.katho-nrw.de/index.php/s/Crn7RXrPGNeBWdz


Texte für die heutige 

GruppenarbeitTexte für die weitere 

Arbeit



Impulsfragen

• Welche drei Wörter beschreiben Ihre 

Arbeitssituation der letzten 6 Monate am 

besten?

• Wohin geht Ihre erste Reise, wenn es wieder 

uneingeschränkt möglich ist?

• Welchen positiven Effekt haben Sie durch die 

Pandemie feststellen können?

2 Personen - 5 Minuten



Temporärer Abschied vom offenen Konzept

■ August 2020

„Dafür ist es zentral, überall, wo dies umsetzbar ist, kleine 
feste Kontaktgruppen (in der Kita) einzurichten, die 
zueinander möglichst wenige Berührungspunkte haben“ 
(AG Kita 2020, S.6).

■ November 2020

„Insgesamt haben in der KW 45 (02.11.-08.11.20) ca. 41% 
der Einrichtungen ein anderes Gruppenkonzept als vor der 
Pandemie (CoKita 2020, S. 15).

■ Mai 2021

„(2) In den Kindertagesstätten hat die Betreuung in festen 
Gruppen zu erfolgen. (…) Offene und teiloffene Konzepte 
dürfen nicht umgesetzt werden“ (MKFFI 2021, §2 
Coronabetreuungsverordnung 10.05.21)

Wenn man vor dem Abgrund steht, dann ist der 

Rückschritt ein Fortschritt.

(Friedensreich Hundertwasser) 

https://www.kita-schulverpflegung.nrw/projekt-kita-und-schulverpflegung-nrw/covid19-und-sarscov2-in-der-kita-und-schulverpflegung-48000



Fragestellungen

■ 1. Unter welchen Bedingungen wird die Kindertagesbetreuung 
während der Corona-Pandemie angeboten?

■ 2. Welche Herausforderungen sind für die Kindertagespflege 
und die Kindertageseinrichtungen, das Personal und die 
Familien von besonderer Bedeutung?

■ 3. Unter welchen Bedingungen gelingt eine schrittweise, 
kontrollierte Öffnung von Angeboten?

■ 4. Wie hoch sind die damit einhergehenden Erkrankungsrisiken 
für alle Beteiligten?

■ 5. Welche Rolle spielt die Gestaltung der schrittweisen Öffnung 
für die weitere Verbreitung von SARS-CoV-2, und welche Rolle 
kommt dabei Kindern zu?

Kitaregister: 13.000 Kitas, 

Vertiefte Befragungen: 3000 Kita-Leitungen, 21.000 Familien, 
2.860 Kindertagespflegestellen

Mitmachen: https://corona-kita-studie.de/

https://corona-kita-studie.de/




„Einrichtungen, die einen Betreuungskonzeptwechsel

vollziehen mussten, berichteten auch tendenziell mehr

Personalausfälle, mehr Corona-Verdachts- und Infektionsfälle

sowie mehr Schließungen, wobei große Einrichtungen mit 60

oder mehr Kindern insgesamt stärker betroffen waren“

CoKita 2020, 20).





Weitere Ergebnisse

■ Wohlbefinden der coronabedingt nicht öffentlich 

betreuten Kinder leidet am stärksten

■ Stresslevel der Eltern weiterhin hoch

■ die durchschnittliche Anzahl der von Kitas betreuten 

Kinder liegt bei etwa 50% des Niveaus vor der 

Pandemie (->Chancen)

■ Nach Ergebnissen der Corona-Kita-Leitungsbefragung 

setzen Kitas nach wie vor viele Schutz- und 

Hygienemaßnahmen in hohem und sehr hohem Maß 

um.

➔ Große Herausforderungen mit Blick auf das 

Qualitätsmanagement in der Kita

so sei kurz doch erwähnt, dass „in der 

bisherigen Qualitätsdiskussion das Kind als 

wichtigsten Maßstab für die Weiterentwicklung 

bislang vernachlässigt [wurde]“ (Rückert 2011, 

S. 85).



… von einer qualitativ adäquaten 

Kindertagesbetreuung kann gesprochen werden, 

wenn diese das körperliche, emotionale, soziale und 

intellektuelle Wohlbefinden und die Entwicklung der 

Kinder in diesen Bereichen fördert und die Familien 

in ihrer Betreuungs- und Erziehungsaufgabe 

unterstützt (vgl. Obermaier 2018).

➔ Operationalisierung auf 6 Dimensionen

Obermaier, Michael (20212): Qualitätsmanagement und -entwicklung. In: 

Brodowski, M. (Hrsg.): Das große Handbuch für die Kita-Leitung. Kronach: 

Wolters Kluwer. S. 412-449.https://www.dkjs.de/themen/fruehe-bildung/
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Orientierung Haltung, Einstellungen

Prozess
Direkte Interaktion Kinder, 

Fachkräfte, Eltern

Organisation und 
Management
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Kontext
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räumlich-materialen 

Bedingungen, 
Qualifikationen 

Ergebnis

Entwicklungsindikatoren

Organisationsentwicklung

Kooperation Eltern
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Austausch in Arbeitsgruppen

■ Gruppenarbeitsphase 40 min.

2. Gruppe: Prozessqualität

1. Gruppe: Orientierungsqualität

3. Gruppe: Organisations-
und Managementqualität

Arbeitsauftrag und weitere 

Materialien/Informationen 

finden Sie auf conceptboard

https://app.conceptboard.com/board/oat0-axuy-htd4-pdh6-boio

Vorstellung und Diskussion 

der Ergebnisse im Plenum

https://app.conceptboard.com/board/oat0-axuy-htd4-pdh6-boio


Ergebnispräsentation
15 min. ■ Bitte stellen Sie kurz Ihre Ergebnisse kurz vor und 

benennen Sie vor allem die Impulse, die Sie uns allen 

für die weitere Arbeit mit auf den Weg geben wollen.

o Orientierungsqualität (5 min.)

o Prozessqualität (5 min.)

o Organisations- und Managementqualität (5 min.)



Diskussion
>>Wege zurück zum 
offenen Konzept<<

Impulsfragen

■ Welche Schritte haben Sie geplant?

■ Welche Vorbereitungen haben Sie 

getroffen?

■ Welche Herausforderungen sehen Sie bei 

den Kindern?

■ Welche Hürden sehen Sie im Team?

■ Wie nehmen Sie die Eltern mit?

■ ….
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